
Hessenmeisterschaft Kickboxen 2015 - 3 x Silber und 1x Bronze für 

die Ho Sin Do Abteilung des TV-Jahn Sinn 

Am vergangenen Wochenende fand in Flörsheim am Main die diesjährige 

Hessenmeisterschaft 2015 der WAKO Deutschland/Landesverband HKBV  in 

den Disziplinen Pointfighting, Leichtkontakt und Musikformen statt. 

175 Starter waren angereist um sich die Nominierung für die Deutsche 

Meisterschaft in Berlin zu sichern. 

Gleichzeitig feierte der Hessische Kickboxverband sein 30 jähriges Bestehen. 

Der Hessische Kickboxverband vereint unterschiedliche Kampfsportstile mit 

einem eigenen Regelwerk. Somit wurde vor 30 Jahren ein neuer Modus 

geschaffen um die Wettbewerbsfähigkeit der einzelnen Stile und Sportler, die 

keinem traditionellen System angehören, zu erhöhen. Die Ho Sin Do 

Abteilung gehört zum einen dem Deutschen Ho Sin Do Verband an, bestreitet 

ihre Wettkämpfe aber ausschließlich bei der WAKO. Der HKBV ist dem 

Landessportbund angegliedert.  

Die Ho Sin Do Abteilung des TV Jahn Sinn entsendete vier Sportler in der 

Disziplin „Freie Musikformen“ und eine Sportlerin im  Bereich Pointfighting. 

Pünktlich um 10 Uhr wurde die Hessenmeisterschaft durch Oliver Hahl, 

Präsident des HKBV, eröffnet. Im Anschluss übernahm Petra Hermann-Weck 

als Hessische Referentin für die Disziplin Freie Musikformen die Leitung und 

Moderation für diesen Turnierteil. 

Kimberly Muth und Sabrina Klimowitsch starten für den TV-Jahn Sinn in der 

gleichen Kategorie Jugend A weiblich, ohne Waffen. Beide erlangten nach 

dem ersten Durchgang die gleiche Punktzahl von 19,2 Punkten. Somit 

mussten sie ins Stechen. Nach dem zweiten Lauf entschieden sich 

Hauptkampfrichter Holger Schiller mit seinen Kolleginnen Angela Fischer und 

Jessica Matty  mit 2: 1 Kampfrichterstimmen für Kimberly Muth per 

Handzeichen. Diese erhielt somit den 2.ten Platz vor ihrer Vereinskameradin 

Sabrina Klimowitsch, die sich über Bronze freuen darf.  Rubina Vlach wurde 

Hessenmeisterin. 

In der Kategorie Junioren A männlich ohne Waffen erlangte Kevin Hartung 

Platz 2 nach Punkten. 



Ebenso konnte Denise Theußen, die in der Kategorie Damen ohne Waffen 

antrat, die Silbermedaille in Empfang nehmen. Ein verpatzter 

Handstandüberschlag kostete sie wertvolle Punkte. Drei akrobatische 

Elemente sind beim Formenlaufen erlaubt, ansonsten zählen Tricks und 

saubere Kampfsport Techniken.  

Alle vier Sportler haben somit die Qualifikation zur Deutschen Meisterschaft 

erreicht und konnten glücklich die Medaillen in Empfang nehmen. 

Denise Theußen startete noch in der Disziplin PF  bis 60 kg. Sie lieferte sich 

einen spannenden Kampf, konnte ihn jedoch nicht für sich entscheiden und 

hat somit in diesem Jahr nicht die Qualifikation für die Deutsche 

Meisterschaft in dieser Disziplin erreicht, weil im Liga Modus nach dem K.o.-

System gekämpft wurde. 


